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Sitzung der Stadtverordneten Wersammlung
Montag den 25 April cr Nachmittags 4 Uhr

Oefsentüche Sitzung
1 Regulirung der Fluchtlinie für die kleine Steinstraße
2 Feststellung des Anlcihe Etats pro 1887/88
3 Genehmigung der Projekte und Anschläge für die

srilz Tit X Ob xo8,1 17 des Etats pro 1887/88
vorgesehenen Pflasterungen und Trottoitisirungen

4 Antrag auf anderweite Feststellung eines Vertrags
wegen Straßen Reinigung

5 Erwerb von Terrain welches von dem Grundstücke
Leipzigerstraße Nr 25 an die Straße entfällt

6 Desgleichen vom Grundstücke Leipzigerstraße Nr 26
und Veräußerung einer an dasselbe Grundstück ent
fallenden städtischen Schlippe

7 Vergütung für in der Schützengasse zur Straße ab
getretenes Terrain

8 Bericht der Petitionskommission über die Petition
Siegel

Geschlossene Sitzung
9 Besetzung der Kanzlei Inspektor und Votenmeister

Stelle
10 Definitive Anstellung einesBureau Assistenten beider

Polizei Verwaltung
11 Wahl eines Armenvorstehers für den 10 Bezirk
12 Wahl eines Mitgliedes der Schulkommission für die

katholische Schule

Der Borst der Stadtverordneten Versammlung
I V, Dr Schröder

Alw der Stadt Mck AmgebMg
Halle den 22 April 1887

sJn der Theaterfrage veröffentlicht die Saale
zeitung in ihrer gestrigen Nummer einen Artikel der die
Richtigkeit der Bekanntmachung des Magistrats bezweifelt
und speziell einen von den städtischen Behörden bewilligten
Dispositionsfond zu den Ausgaben für das Theater rechnet
Die bezügliche Behauptung ist wie wir hier bemerken wollen
eine ungerechtfertigte übrigens wird die Stadtverordneten
sitzung in weicher der Antrag Meyer zur Berathung
kommt volle Ausklärung über diese Angelegenheit bringen
welche bedauerlicher Weise benutzt worden ist um in weiteren
Kreisen Unruhe urd Besorginß und Mißtrauen gegen die
städtische Verwaltung wachzurufen

slV Communaler W ahlbezirksvereiuj Da
in der hiesigm Bürgerschaft und in höheren Kreisen viel
fach irrige und entgegengesetzte Ansichten über die Zweck
mäßigkeit unserer städtischen Versuchs Reinigungsstation
in Oberglaucha zum Durchbruch gelangt sind gedenkt der
Chemiker Herr D Teuchert hierüber in der im 4 Com
munalen Wahlbezirksverein am nächsten Donnerstag den
28 d M in Freybergs Garten abzuhaltenden Monats
versammlung einen wissenschaftlichen Vortrag zu halten und
ladet der Verein dadurch auch außerhalb des Vereins
stehende Bürger die sich für diese Angelegenheit inter
essiren in unbeschränkter Anzahl ein Als fernere Punkte

Kleine Mittheilungen
sEine F amilientragödie/j In der Gemeinde Mramo

rak in Ungarn spielte sich dieser Tage eine blutige Familien
tragödie ab Donnerstag Morgens bemerkten mehrere Fischer
am Ufer eines in der Nähe der genannten Gemeinde befindli
chen Teiches den gräßlich verstümmeilen Leichnam des Mramo
raker wohlsituirten Insassen Jllie Barbu Die in Folge der
erstatteten Anzeige eingeleitete Untersuchung lieferte bald die
Schuldigen in die Hände des Gerichtes und ergab folgenden
Sachverhalt Die Gattin des Ermordeten Namens Alexandra
deren dritter Mann der Ermordete bereits gewesen knltivrrte
trotz ihrer 39 Jahre ein intimes Liebesverhältnis mit einem
dortigen jungen Burschen Gligor Bundra Seit Monaten
versuchte sie alle Mittel den kaum 22jähri en Geliebten zur Er
mordung ihres Gatten zu bewegen und versprach demselben
wiederholt ihr ganzes Vermögen und die Heirath Auch die
in äußerst dürftigen Verhältnissen lebenden Eltern des Gelieb
ten weihte das entartete Weib in ihren Mordplan ein und na
mentlich suchte sie den Vater durch Versprechungen für ihre blutige
Absicht zu gewinnen Da aber der zu ermordende Jllie Barbu
ei außerordentlich starker Mann war wagten Vater und Sohn
nicht die Mordthat allein zu verüben sondern zogen noch den
Schwager Simeon Leka ms Geheimniß Da die schlaue Gat
tin des unglücklichen Mannes unter keinen Umständen einwilli
gen wollte ihren Gatten Nachts in seiner Wohnung zu über
fallen und sich sonst keine paffende Gelegenheit ergab konnten
die gedungenen Mörder ihr Vorhaben den ganzen vergangenen
Winter hindurch nicht ausführen Endlich mit dem Einzug des
Frühlings bot sich die e lange erwartete Gelegenheit Donners
tag Nachts begab sich der alte Bundra an das Fenster des
noch schlafenden Jllie Varbu und theilte demselben mit daß
Diebe dessen Netze und Kahn gestohlen hätten Barbu sprang
sofort auf kleidete sich an und begab sich mit dem alten Bun
dra zum Teiche um bei seinen Geräthen Nachzusehen In der
Nähe des Teiches wurde er von dem bereits voraus dorthin ge
eilten Geliebten seiner Fran dessen Schwager Leka und dem
alten Bundra meuchlings überfallen ermordet und gräßlich ver
stümmelt Da aber die beiden Rädelsführer Vater und Sohn
Buudra den Verrath des Leka fürchteten so erschoß auf dem
Heimwege der junge Bundra seinen Schwager nud versenkte
dessen Leichnam mit Hilfe seines Vaters in den Teich Den
ausgebreiteten Recherchen der Gendarmerie und der umsichti
gen Untersuchung gelang es in kurzer Zeit die Mörder zu ent
decken und dem Gerichte einzuliesern

lEin Hahn als Auge uoper ateur j Folgende höchst
seltsame Geschichte entnehmen wir dem Briefe eines in West
afrika lebenden Deutschen Herr Bohner welcher schon seit 24
Jahren auf der Goldküste jetzt zu Adokobi als Missionar ar
beitet machte vor etwa 17 Jahren in dem eine halbe Meile
von dort entfernten Torfe Aschongmang die Bekanntschaft eines
Minden der schon damals hoch bejahrt war cr mag ziem
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für die Tagesordnung wird die Theaterangelegcnheit g
sveist werden die verschieden liche Benutzung öffentlicher
Fußwege für den Reitverkehr und fonslige zur Diskussion
gestellte kommunale Erörterungen

sBörsenschiedsgericht Behufs Schlichtung von
vorkommenden Differenzen bei Lieferung des an der Mehl

börse gekauften Mehles c wählte man in der gestern
Nachmittag unter Vorsitz des Herrn Bäckermeister Emanuel
im Börsenlokale Kohl s Restaurant ersolgten Sitzung
des Mehlbörsenvereins folgende Herren usancenmäßig als
Mitglieder des zu bildenden Schiedsgerichts Bäckermeister

K Fiebiger G Hünichen G Görsch F Wernicke
Mühleninhaber Schade Gimritz Mehlhändler Schramm
Kaufleute G Polster und A Peter Sodann wurden
Bestimmungen getroffen über Ausgabe der neuen Mit
gliedskarten

sFormer Versammlung j Gestern Abend fand in
der Gastwirthschaft zur Moritzburg eine öffentliche For
merverssmmluug statt die von etwa 90 Personen besucht
war Man beschloß den Alwnaer Formerstreik sowie den
zu Landsberg a Warthe zu unterstützen und nahm schließ
lich eine Resolution an die dahin ging diejenigen Former
der Halleschen Maschinenfabrik welche sich nicht an der
Bewegung bctheiligen aus der Kollegialität auszu
schließen

Die Orchesterproben zur Angöle haben begonnen
Um der Trägerin der Titelrolle die in Frl Mitschinör eine
nach ihrer ganzen Veranlagung selten geeignete Vertreterin
findet mehr Zeit zum Umkleiden zulassen hat im zweiten
Akt ein conpletartiges Lied für den Theati rdirektor Alphons
Herr Müller hinzu komponirt werden müssen

sJm Victoria Theaters wird als unwiderruflich
letzte Künstler und Spezialitäten Vorstellung der
Saison am Sonntag ein einmaliges Gesammlgastspiel von
Künstlern vom Leipziger Stadtgatten Theater stattfinden

Ueber die Zahl der angemeldeten Wohnungen bei dem
hiesigen Haus und Grundbesitzer Verein geht uns die
Mittheilung zn daß innerhalb des ersten Quartals d I
bis jetzt ca 180 Wohnungen zur Anmeldung gelangt sind
Von diesen Wohnungen stehen bis jetzt nur noch ca 60
in den Nachweislisten des Vereins offen so daß ein Ab
gang resp Vermiethung in diesem 1 Quartal von ca 120
Wohnungen zu verzeichnen ist Die Listen liegen außer
bei der Hauptstelle Brüderstr 6 I Annoncen Expedition
von Rudolf Mosse von jetzt an bei den Herren W G
Beyer obere Leizigerstr 84 F F Gebhardt Stein
weg 15 Emil JaSper Scharrengasse 1 und Heinrich
Gundlach Breitestr 32 jederzeit für das Publikum zur
kostenfreien Einsicht aus event sind diese Verzeichnisse auch

Z 10 Pf daselbst zu erhalten Die Gcsammtanmeldungen
bei dem Verein während seines immerhin nur erst kurzen
Bestehens beziffern sich auf zusammen 667 Wohnungen

sGratulation j Unser Mitbürger Herr Sattler
meisier und Wagenbauer Hartmann hatte dem Fürsten
Bismarck zu dessen letzten Geburtstage ein Glückwunsch
schreiben in mathematischem Sinne übersandt das ohn
gefähr folgenden Wortlaut hatte ,Zum heutigen Tage
wünsche Ew Durchlaucht daß der Logarithmus Ihres
Lebensalters welch r heute gleich 1,8573325 geworden
ist in Begleitung körperlicher und geistiger Frische mindestens

tich gleichalterig mit unserem Kaiser sein Tschoku so hieß der
Mann hörte mit Aufmerksamkeit den Erzählungen und Beleh
rungen des Mi sionars zn Das Gehörte beschäftigte ihn in
der Folge mehr als die anderen Dorfbewohner da bei feiner
Blindheit feine Gedanken weiteren Spielraum hatten Zuletzt
ließ es ihm keine Ruhe Geführt von einem kleinen Mädchen
kam er nach Abokobi besprach sich mit dem Missionar und
wiederholte die Besuche besonders an Sonntagen Es bestand
nämlich daselbst schon eine christliche Gemeinde und die Got
tesdienste machten namentlich durch die christlichen Gesänge
ein n tiefen Eindruck auf den Blinden Er begehrte in die Ge
meinde aufgenommen zu werden und als er nach längerer Un
terweisung immer deutlicher die Aenderung seiner Gesinnung
bezeugte wurde er getauft und erhielt den Namen Moses
Seitdem kam der Greis noch fleißiger nach Äbokobi zur
Kirche

Er wurde indessen mit den Jahres schwächer so daß er zu
letzt den Weg nicht mehr machen konnte Anstatt der zufrie
denen Stimmung die ihn seitdem er ein Christ geworden war
erfüllte ergriff ihn nuu eine tiefe Betrübniß ja Verzagtheit
in der er seine Blindheit doppelt schwer empfand Einigerma
ßen wurde er getröstet als in Aschongmang von dessen Be
wohnern inzwischen eine ganze Anzahl zum Christenthum über
getreten war eme kleine Kirche gebaut und ein schwarzer Lands
mann der auf dem Seminar zu Akropong eine ganz tüchtige
Bildung erhalten hatte als Prediger angestellt wurde Doch
war er immer noch sehr traurig Bei der zunehmenden Schwäche
wurde seine Blindheit noch drückender wie er z B seinen ge
wohnten Weg nicht finden konnte und nach seiner Hütte suchen
mußte

Einmal saß er vor der letzteren mit Bekannten um ein glim
mendes Kohlenfeuer als ein scheugewordener Hahn mitten in
die Gesellschaft gerieth Dadurch noch mehr erschreckt flog das
Thier mit aller Gewalt dem Blinden ins Gesicht der m t
einem jähen Schmerzensschrei aufsprang und in seine Hütte
wankte Lange lag er klagend auf seiner Matte Endlich lie
ßen die Schmerzen etwas nach er öffnet die Augenlider Zu
seiner großen Ueberraschung war nicht alles wie sonst dunkel
sondern an einer Stelle war es gznz helle es war die Thür
seiner Hütte Er hielt die Hand vor das Auge und fand daß
er seine Finger unterscheiden konnte Zunächst wollte er sei
nem Glücke noch gar nicht glauben und sagte Niemandem etwas
davon Als aber am zweiten und dritten Tage das Auge im
mer besser wurde ging er zu dem Dorfprediger und erzählte
ihm die Geschichte die alsbald viel Theilnahme fand besonders
bei der kleinen christlichen Gemeinde Die letztere versammelte
sich am Abend desselben Tages zu einem besonderen Dankgot
tesdienste für die wunderbare Hilfe welche dem alten Moses
Tschoku zu Theil geworden war

Durch welchen Vorgang das Sehvermögen wieder herbeige
führt wurde hat Herr B in seinem Briefe nicht gesagt denn
derselbe ist an seine zur Erziehung in Deutschland weilenden
Kinder gerichtet für die es nur auf die interessante Geschichte
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gleich 2 d i 100 Jahre werde Daraufhin erhielt Gra
tu ant folgende cizenhändiges Schreiben des Fürsten
B s narck B clia 8 April 1387 Für Ihre freund
lichen G cick viinsche zu meinem Geburtstage bitte ich Sie
meinen verbindlichsten Dank entgegenzunehmen von
Bisma rck

sGrundstücks Erwerb Wie wir hören ist das
Magdeburgerstraße 49 belegene ehemalige Oekonomiegrund

stück des Herrn Beyer durch Kaus in den Besitz der
Herren Peril u Löwenthal übergegangen Dieselben be
absichtigen eine Straße durchzulegen und das Terrain in
21 Baustellen zu theilen

Noch immer kommt es vor daß Erwachsene welche
gemeinschaftlich mit einem Kinde unter 10 Jahren reisen
Billets der höheren Klasse lösen während doch seit dem
1 Oktober v J für derartige Kinder besondere Kinder
billets verausgabt werden Es dürfte deshalb angebracht
sein auf diese Bestimmungen nochmals hinzuweisen da bei
Außerachtlassung derselben die Reisenden sich Weiterungen
zuziehen denn das Personal ist angewiesen dann wenn
ein Umtausch des zuerst gelösten Billets wegen Abgangs
des Zuges unmöglich ist die Nachlösung eines bestimmungs

mäßigen Kinderbillets zum halben Preis zu verlangen
und dem Passagier anheim zu geben im Reklamations
wege um Erstattung des mehrgezahlten Preises einzu
kommen

sEin Pferd verunglückt Heute Mittag 1 Uhr
stürzte in der Poststraße vor dem Langerichtsgebäude ein
vor den Straßenbahnwagen Nr 8 gespanntes Pferd so
unglücklich zur Erde daß die rechte Kante des scharf fol
genden Wagens dem armen Thiere tief in s Fleisch ein
drang Ans der rechten Keule strömte das Blut heraus
und war der Blutverlust ein solch enormer daß an eine
Wiederherstellung des Pferdes wohl nicht zu denken ist
Der Vorfall hatte ein zahlreiches Publikum herbeigeführt
doch Niemand konnte in Anbetracht der Größe der Wunde
helfen

jPolizeinachricht j Aus einem Hause in der Geist
straße ist am 20 dss Mts eine Rohrdecke entwendet
worden Dieselbe gehörte einem Bürstenmacher und stand
mit andern Verkaufsartikeln im Hausflur zur Ansicht
Des Diebstahls dringend verdächtig ist ein Laufbursche
von hier

Ans dem Leserkreise
Zur Theaterfrage

Sehr geehrter Herr Redakteur

Sie gestatten wohl einem alten Theaterbesucher seine
offene Meinung über den jüngst an die Stadtverordneten
Versammlung gebrachten Antrag Meyer zu äußern Alle
Achtung vor den Herren Stadtverordneten aber ich glaube
nicht daß die Herren welche diesen Antrag unterzeichnet
sich vorher genau über die Verhältnisse unseres Theaters
informirt haben denn sonst würden sie selbst au der Heil
krästigkeit ihre Vorschläge irre geworden sein und auf ihre
Anträge gern verzichtet haben Die Motivirung des An
trages scheint ja schon auf schwachen Füßen zu stehen
insofern nach der Erklärung des Magistrats in der That
noch nicht einmal die Hälfte der von dem Antrag ge
nannten hohen Summe für das Theater verbraucht ttwr

ankam Die Glaubwürdigkeit der letzteren aber ist durch den
Charakter des Briefichreibers außer Zwenel gestellt

sAlte Liebe rostet nicht j Das Ueber mit dem Re
petir Gewsbr hat dem jetzt bei eurem Berliner Regiments ein
gezogenen Reservisten K zu einer Braut verholfen Herr K,
ein Fabrikbesitzer aus einem sächsischen Gebirgsstädtchen hatte
vor Jahren als Einjährig Freiwilliger hier gedient und wäh
rend dieser Zeit die Bekanntschaft von Fräulein Clara Sch
der Tochter eines höheren Postbeamten in einer Familie ge
macht Der schmucke Einjährige gefiel der jungen Dame die
Herzen fandeu sich und K hielt kurz resolvirt bei dem Vater
des Mädchens um deren Hand an Der gestrenge Papa aber
dem die damaligen Verhältnisse des jungen Technikers nicht
konvenirten und der wohl auch mit seiuer Tochter höher hin
aus wollte wies deu Bewerber ab und die Tochter fügte sich
dem eisernen Willen des Vaters Herr K kehrte betrübten
Herzens nach Ableistung seines Dienstjahres nach seiner sächsi
schen Heimath zurück woselbst er nach dem Tode eines Ver
wandten dessen Fabrik erbte Bor einigen Tagen nun wurde
der jetzige Fabrikbesitzer zur Ableistung einer 12tagigen Uebung
zu seinem alten Regiment einberufen Mit mehreren Kamera
den wanderte er vorgestern die Leipzigerstraße entlang und
blieb vor dem Schaufenster eines Weißwaarengeschäfts daselbst
stehen er erinnerte sich daß er seiner alten Mutter verspro
chen hatte mehrere derartige Gegenstände mitzubringen trat
in den Laden ein und fand in der Verkäuferin seine alte nie
vergessene Liebe wieder Die Szene des Wiedersehens übergehen
wir und können nur so viel berichten daß die Verkäuferin so
fort kündigte und noch an demselben Abend die Verlobung des
Paares stattfand Der Vater des jungen Mädchens war vor
mehreren Jahren gestorben und hatte die Wittwe und eine zahl
reiche Familie n keineswegs glänzenden Verhältnissen zurückge
lassen Das übrige ergiebt sich von selbst

sMaskirte Räuber j Ans Porthon Gerona wird un
ter dem 16 April geschrieben Heute Morgen gegen 31s Uhr
haben drei maskirte Männer den Neffen des Kassirers des hie
sigen Zollamtes überfallen und ihm mit Pistolen in der Hand
44,000 Duros gleich 176,000 Mark in Bankbillets entrissen
als er das Geld zur Beförderung nach der Eisenbahn tragen
wollte Der Name des Ueberfallenen ist Sancho und das Geld
der Ertrag des Zolles für einen Monat an der hiesigen Zoll
grenze Sämmtliche Männer unserer Stadt wurden durch
Ausruf mit Trompetensignal durch den Bürgermeister Mera
nach dem Marktplatz zusammenberufen und suchen jetzt mit den
vorhandenen Gewehren außerdem mit Stöcken und Heugabeln
bewaffnet in den Bergen nach der Spur der Raubgesellen
Man nimmt an daß die letz eren mit dem Kasstrer bekannt
und daher mit dessen Gewohnheiten vertraut sind

sEin Trostj Herr Gott was man für Aerger über die
Jungens hat Da ist mein Emil auch wieder zum zweiten
Male in Tertia sitzen geblieben Was sind die Eltern glücklich
dran die nur Töchter haben Die können doch wenigstens nur
einmal sitzen bleiben



den ist Uebrigens stimme ich um das hier einzuschalten
durchaus mit der von Ihnen vertretenen Meinung über
ein daß es ungehörig und für die Stadt sehr schädlich
war diesen Antrag bevor er zur Berathung anstand zu
veröffentlichen Während nämlich sonst mit dem Antrage
auch gleichzeitig das gegen denselben Vorgebrachte hätte
veröffentlicht werden müssen macht jetzt der Antrag allein
die Runde durch die Presse und die auswärtigen Blätter
berichten einfach die in demselben gebrachten Angaben als
Thatsachen Stellt sich bei der schließlichen Berathung
heraus daß die Zahlen des Antrages falsch und die Zah
len des Etats richtig sind dann fällt eine schwere Ver
antwortung auf diejenigen welche den Antrag veröffent
licht und dadurch ohne Grund den Ruf der städtischen
Verwaltung geschädigt haben Doch ich will zu dem An
trag selbst zurückkehren und möchte nachweisen daß selbst
wenn die Zahlen die er bringt richtig wären doch die
von demselben vorgeschlagenen drei Punkte allenthalben
nicht als Auswege aus der Bedrängrnß in der sich dann
unsere Theater Verhältnisse in finanzieller Beziehung be
fänden zu betrachten wären Der erste Punkt ist fehr all
gemein gehalten und verlangt nur Ersparnisse beim Be
triebe des Theaters wo sich solche machen ließen Auch
ohne diese Aufforderung ist schon bei Berathung des Käm
merei Etats von Vertretern des Magistrates den Stadt
verordneten ein möglichst sparsames Wirthschaften ver
sprochen worden und der Antrag nennt keine Einzelheiten
die eine etwaige Nichterfüllung dieses Versprechens doku
mentiren könnten In zweiter Linie verlangt der Antrag
daß die Direktion Licht und Heizung für eine zweite Vor
stellung besonders bezahle Hier kommt meiner Meinung
nach nur die juristische Seite in Frage Als der Vertrag
geschlossen wurde ist der Direktion die Lieferung von Licht
und Heizung schlechthin zugestanden worden und wie die
Direktion nicht beschränkt ist in der Zahl der Proben die
sie an einem Tage abhalten will gerade so wenig ist ihr
in der Zahl der Vorstellungen eine Grenze gesetzt Wie
aber zu den Proben Licht und Heizung geliefert werden
muß so muß das auch für die Vorstellungen geschehen
Wollte jetzt auf einmal die Stadt für die zweiten Vor
stellungen gesonderte Zahlung verlangen so würde die
Direktion eben einfach nicht zahlen und wollte man ihr
Licht und Heizung absperren so würde sie klagen die Stadt
würde Unrecht erhalten und die Prozeßkosten noch zuzah
len müssen Daß ein sehr richtiger Gedanke in der For
derung einer Sonderzahlung für zweite Vorstellungen liegt
kann gar nicht geleugnet werden indessen der Gedanke
kommt etwas zu spät und die 17 Unterzeichner des An
trages hätten besser gethan denselben bei der Berathung
des mit der Direktion abgeschlossenen Kontraktes zu ver
werthen Also auch der zweite Punkt des Antrages ent
behrt wie ich nachgewiesen zu haben glaube jeder
praktischen Verwendbarkeit Ebenso verhält es sich aber
meines Erachtens mit dem dritten dem Vorschlag einer
Billetsteuer Von allen Seiten wird die Vermuthung
ausgesprochen daß die Betheiligung des hiesigen Publi
kums an den Abonnements in der nächsten Saison nicht
die gleich hohe wie bisher sein wird Diese Vermuthung
xecktfertigt sich damit daß diesmal der Reiz der Neuheit
m hohem Maße wirkend war das neue Stadttheater be
herrschte das gesellschaftliche Leben und ein Abonnement
in demselben gehörte zum guten Ton Viele mögen die
Ausgabe für ein solches in ihre Etat eingestellt haben
nur um hinter Anderen nicht zurückzustehen obgleich ihre
pekuniären Verhältnisfe die Kosten eines Abonnements
eigentlich nicht erlaubten In der nächsten Saison wird
das Theater schon nicht mehr ganz so im Mittelpunkte
des Interesses stehen Viele werden das Abonnement fallen
lassen und sich darauf beschränken sich bei besonders inter
essanten Vorstellungen Einzelbillets zu nehmen In der
Normirung der Preise für Einzelbillets ist nun eine
Theaterdirektion zur Bescheidenheit genöthigt wenn die
Stadt einen geringen Fremdenverkehr besitzt wie es ja in
Halle der Fall ist Der Fremde ist die Theaterpreise der
großen Stadt gewöhnt für das einheimische Publikum
macht es aber sehr viel aus ob ein Billet 50 Pfennige
mehr oder weniger kostet Unsere Theaterpreise werden
wie ich von vielen Seiten gehört habe von unserem großen
Publikum als ziemlich erhebliche betrachtet Sollte nun
die Steuer noch eine Erhöhung derselben bringen so
unterliegt es gar keinem Zweifel daß dieser Umstand auf
den Besuch des Theaters einen außerordentlich ungünstigen
Einfluß ausüben d h sofort eine Herabminderung des
Theaterbesuches im Gefolge haben müßte Eine große
Stadt würde das weniger fühlen weil ein geringerer Be
such seitens der Einheimischen durch den stetig frischen
Fremdenzufluß kompensirt würde eine große Stadt kann
also allenfalls eine Billetsteuer ertragen Trotz alledem
Werden auch große Städte sich noch sehr bedenken eine
solche einzuführen ich zweifle sehr daß z B Leipzig trotz
seines großen Fremdenverkehrs das Experiment wagen würde

Das steht aber fest daß ein Theater wie das der Stadt Halle
nicht ungestraft die Preise erhöhen darf Soll nun also
die Stadt eine Maßregel treffen die den Besuch des The
aters unbedingt schädigen muß Ich glaube aber daß
sich hier auch noch ein juristisches Bedenken anbringen
läßt Muß sich die Direktion diese plötzliche Einführung
der Billetfteuer gefallen lassen Sie wird dadurch in
eine so bedeutend ungünstigere Lage gegenüber derjenigen
beim Abschluß des Vertrages gebracht daß mir die Frage
berechtigt erscheint ob nicht unter Umständen die Direk
tion eine Aufhebung des Vertrages verlangen könnte
Doch dies sei nur nebenbei erwähnt Jedenfalls glaube
ich gezeigt zu haben daß bei genauerer Betrachtung an
dem ganzen Antrage nichts bleibt was überhaupt einer
praktischen Verwendbarkeit fähig erscheinen möchte 8

Stadt Theater
Hafemann s Töchter

Volksstück in 4 Akten von L Arronge
Der sich gewiß von allen Theaterbesuchern der herz

lichsten und aufrichtigsten Sympathien erfreuende Regisseur
unserer Bühne Herr Edmund Doß hatte zu feinem
Ehrenabend den ihm die Direktion gespendet bei Adolf
L Arronge wieder Einkehr gehalten in aller Gedächtniß
lcbt noch der in jeder Art vorzüglich wiedergegeben
Lobowsky durch den der Künstler vor feiner schmerzvollen
Leidenszeit den Dr Klaus und damit die Gedächtniß
feier des Bühnendichters verherrlichen half der trockene
gerade durch feine nackteste Einfachheit packende Witz ein
biedres hausbackenes Philisterthum das ist darüber
war der Zuschauende sich sofort klar das ureigenste Ge
biet dieses unseres Komikers solcher Kräfte bedarf es auch
um die ersten Wahrheiten der Kleinmalerei wie sieAdolf L Ar
ronge gerade giebt um das Phrasenlose Alltagsleben eines
deutsch biderben Kleinbürgerszuskizzieren und zum Bewußtsein

zu bringen
Die Wiedergabe des Kunst und Handelsgärtners

Hasemann mit all seiner Gemüthlichkeit und Behaglichkeit
mit all seinen kleinen Plagen und Sorgen war würdig
der prachtvollen Kranzspenden die dem Darsteller den
Dank eines für ihn begeisterten Publikums darbrachte
das Behagen mit dem Herr Doß interpretirte war dem
jenigen mit dem man dem Treiben des ehrlichen Spieß
bürgers zusah nicht nachstehend ja noch mehr die bei
derseitige Wärme dort der Wiedergabe und hier ihrer
Auffassung und dankbaren Annahme wirkte immer inten
siver fördernd und belebend auf den Erfolg des Benefizi
anten selber wie auch seiner Mitspieler die mit Einsetzung

alles Könnens vor allem aller fröhlichen Laune und
ihres neckischen Scherzes den Senior unterstützten Das
Publikum war begeistert wenn Hasemann vor die Rampe
trat es wurde in seinem Taumel bestärkt je mehr je
länger der Künstler seiner Laune die Zügel schießen lassen
durste um nachher bei seinem Abtreten in enthusiastischen
Applaus auszubrechen

Wie schon gesagt folgten alle anderen Darsteller
dem guten Beispiel das Herr E Doß ihnen gab bis
herab aus den liebeschmachtenden Schlosserbuben Fritz
Frl M v Wolffersdorf der mit unnachahmlicher Grazie
der schönen Frau Meisterin verstohlen den Handkuß zu
warf ja bis ansHasemann s Anna die Küchenfee deren na
ja doch so recht lebhaft an die jetzige Aera erinnerte
war das Spiel ein abgerundetes Speziell mögen er
wähnt werden Herr Patry als Schlossermeister Knorr
und seine fesche Gattin Emilie Hasemann s Tochter die
ser wegen feiner eigenartig drastischen Trockenheit und
dann wieder hämischen Ironie und jene wegen des drol
ligen schelmischen Timbres den sie ihrem Spiele lieh
daneben wußte auch Herr Schmasow durch die ihm
naheliegende Rolle des schüchternen ewig mit der Zunge
gegen die Zähne ankämpfenden Provisors die Lachmus
keln in steter Bewegung zu halten und endlich schuf
Marie Purschian einen Backfisch der zwar anders
als der uns gewohnte von Seiten des Frl Margarethe
Lehmann aber dennoch oder wenn man will gerade
darum etwas Anziehendes hatte im übrigen war ja auch
die Rolle die an sich keine spezifische und individualisirende
Auffassung erheischt nicht gerade schwierig

Alle übrigen Darsteller namentlich auszuführen würde
nur eine Aehrenlese von Lobsprüchen bedeuten

Der Abend war sür das voll besetzte Haus ein genuß
reicher es konnte auch nicht anders sein wenn ein so
erprobter L Arronge Darsteller wie E Doß seinen Ehren
tag hatte Die Musik war wohl weil Donners
tag etwas mager Dr z

Standesamt Halle a S
Meldung vom 21 April

Aufgeboten Der Rentner Wilhelm Aug Franz Henuicke
Leipz gerstraße 12 und Louise Mathilde Anna Kröschel Lncken
gasse 1 Der Lnckirer Gustav Reinhold Lier und Elise
Fried crike Canline Sophie Vvß Schwerin ijM

Geboren Dim Fleischerme ster Friedrich Brömme Mittel
wache 13 eine T Elsa Gertrud Dem Schlossermeister Jo
hann Gödel Harz 33 ein S Willy Arthur Dem Fleischer
Oswald Göltzner Hermannstraize 4 ein S Wilhelm Oswald
Wallher Dem Steinsetzer August Müller Händelstraße 37
ein S, August Max Paul Otto Dem Handarbeiter Gott
fr ed Bauer Fleiichergcsse 13 eine T Auguste Therese Olga

Dem Maurer Franz Krüger Franckeplatz 7 eine T Anna
Mariha Helene Dem Kutscher Carl Ändrae Hanfsack 4
ein S Friedrich Wilhelm Carl Dem Regierungs Assessor
Alfred de Cuvry Händelstraße 31 eine T 1 unehel S u
1 nehel TGestorben Des Eisendreher Max Herrmann S Willy
Max 27 Tg, Augustastrasze 11 Des Schlosse meister Ja
cob Hoffmann S Gustav Adolf 4 I 7 M 9 Tg Magde
bmgerstraße 47

Provinz und Nachbarstaaten
Die Strafkammer in Meiningen verurtheilte gestern

den 20 jühr gen Forsteleven Rudolf Schneider aus Eßlings
hausen wegen fahrlässiger Töd ung zu 6 Wochen Gefängniß
Es handelie sich um das bekannte Jagdungllick vom 9 Dezem
ber v I im Sülzfelder Revier wobei Herr Lokomotivführer
Wolsf durch einen unglücklichen Schuß petödtet wurde

Muttertag in Erfurt Am 18 April tagte in Erfurt
der Thüringer Zwugveiband Erfurt vom Verbände deutscher
Müller Einige hundert Mitglieder waren zugegen Der Prä
sident des Gesarnmtveibandes Herr Josef I van den Wyn
gaert Berlin prach des Längeren über wichtige Fragen auf
dem Gebiete der Müllerei Dem Antrage des Herrn Kon mer
zienraths H Wolleisdorf Arnstadt gemäß bes loß die General
Versammln in d r Mülleischule in Chemnitz ein Stipendium
sür einen armen aber strebsamen jungen Müller aus hiesiger
Gegend zu stifte Die Versammlung war mit einer Aus
stellung von Maschinen verschiedener Art verbunden

Wechselfälschung DerKausmann A W in Walkenried
Besitzer eine Dksiillal onsgekchästes der sog Klosterbrennerei
ist wegen Wechselsälfchung in mehreren Fällen am 20 April
verhaftet und in das Laudgerichtsgefängniß nach Braunschweig

abgeführt worden W wohnte früher in Nordhausen Jini
Jahre 1879 verließ er die Stadt und hielt sich zwei Jahre lnnG
in Bremen auf Dann übersiedelte er nach Walkenried und
machte sich bald durch seinen Klosterkärnutnerschnaps bekannt

Die Erfurter königl Gewehrfabrik beschäftigt zur
Zeit noch mehr als 1000 Personen und zwar abwechselnd wäh
rend der Tages und Nachtstunden Die Arbeiten beschränken
sich selbstverständlich noch auf das neue Repetirgewehr Her
vorgehoben wird daß sich die gegenwärtigen Arbeiter in der
Fabrik bei demselben Verdienst einer bedeutend größeren Spar
samkeit und Solidität befleißigen als dies anfangs der siebziger

Jahre der Fall warSchlactithof Einweihung Am 20 April wurde der
mit einem Kostenaufwands von etwa 290,000 Mark erbaute
Schlachthof in Osnabrück feierlich eingeweiht Der Erbauer
desselben Stadtbaumeister Hackländer trug bei dem Emweih
ungsakte welchem Mitglieder der königl Regierung der städt
Kollegien und zahlreicher gewerblicher Körperschaften beiwohn
ten die Entstehung und Ausführung des Planes in einer län
geren Ansprache vor Namens des Magistrats dankte der Ober
bürgermeister Brüning dcm Stadtbaumeister für die vortreff
liche Ausführung des Werkes Die Schlachterinnung und zahl
reiche Gäste u A auch eine Deputation aus Bielefeld bethet
ligten sich an einem Festmahl dem später andere Festlichkeiten

folgtenDiemenbrand Am Mittwoch Abend ist im benachbar
ten Niemliera ein dem Gutsbesitzer Brose gehöriger Strohdie
men ein Raub der Flammen geworden Man vermuthet Brand

stiftung
Denkmal Dem Altmeister der deutschen Turnerschaft

Friedrich Ludwig Iahn wird in Gottingen woselbst er im
Jahre 1805 als Privatdozent lebte ein Denkmal errichtet wer
den wozu die dortigen Turner den Anlaß gaben

Der erste Direktor des Wittenberger Prediger
seminars Superintendent und Oberpfarrer Dr Rietschel ist
auf Präsentation des Rathes der Stadt Leipzig zum Pfarrer
der dortigen Matthäikirche gewählt und die Stelle von dem
Gewählten bereits angenommen worden Dr Rietschel wird
sein neues Amt in Leipzig Anfang Oktober c antreten

In Buttstädt haben in Folge der Wiederwahl des Bür
germeister Ferschke zehn Mitglieder oes Gemeinderaths welche
die bisherige Thätigkeit des Herrn Ferschke als eine ersprießliche
nicht erachten ihre Entlassung aus dem Gemeinderathe nach
gesuchtHund und Katze Bei dem Landwirthe Becker in Ober
spier warf am Charfreitag eine Katze drei Junge Eine andere
Katze welcher die Jungen einige Tage zuvor weggenommen
waren gesellte sich hinzu und beide säugten nun gemeinschaft
lich die drei Jungen Ani ersten Osterfeiertage wurde von den
Kindern des B ein fünf Wochen altes Dackshüudchen zu den
Katzen gethan und schließlich brachte der Sohn des Revier
försters Spannaus noch einen 3 4 Tage alten Fuchs welcher
ebenfalls der Pflege der Katzen übergeben wurde So säugen
hegen und Pflegen denn die Katzen ihre Pflegekinder den Hand
und den Fuchs mit gleicher Liebe wie ihre eigenen Sprößlinge

Unglücks fall Der Bahnarbeiter Hermann Morgenroth
aus Möbiusburg glitt auf dem Güterbahuhofe zu Bischleben,
als er ein schweres Cementsaß aus dem Gülenrngeu hob auf
dem Tritt aus und stürzte dergestalt auf ein spitzes Eisen daß
er eine schwere Verletzung am Unterleibe sich zuzog

Selbst gestellt Der nach Berübung großer Unterschla
gungen unlängst flüchtig gewordene Inspektor des anhaltiichen
Großgrundbesitzers v K auf D bat sich jetzt der Behörde selbst
gestellt Wie er angiebt habe er sich die ganze Zeit über in der
Luckenwalder Gegend aufgehalten und zwar als Pferdeknecht
verdungen Hier sei ihm eines Tages der Kladderadatsch mit
seinem Bilde uud seinem Steckbriefe darunter zu Gesicht gekom
men von da ab habe er jede Hoffnung weiterzukommen auf
gegeben und vorgezogen sich freiwillig zu stellen Von der
veruntreuten Summe soll nichts mehr vorhanden gewesen sein

Handel und Verkehr
Coursbericht der Baukfirmeu zu Halle a S

Börse vom 22 April

4 /o Hallesche Stadt Obl 1882
1613

35 13843z 13364 /o Pfandbr der Prob Sachsen
4 /y Siichs Provinziai Obligat
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2 /o Hypoth, Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
4z proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
Hallesche Bankvereius Ackien

Körbisdorf Zuckerfabrik Aciien
Glauzig Zuckerfabrik Act
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Die Course der mit bezeichneten Effekten Verslehen sich pro Stück

Berlin Hamburger Eisenbahn Prioritäts Obli
gationen III Em Die nächste Ziehung findet Ende April
statt Gegen den Coursverlust von ca 2V pEt bei der
Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neubnrger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
eine Piärme von 6 Pfg pro l00 Mark

Nachtrag
Ueber das Vermögen des Dortmunder Lotterie

Einnehmers Pilgrim ist der Konkurs eröffnet worden
wodurch mehr als 500 Lotteriespieler in Mitleidenschaft
gezogen sind Diese Leute hatten nämlich bei der Einlö
sung des Looses zur ersten Klasse für alle vier Klassen
bezahlt also sür jedes Viertellos 42 M Tue Gelser sind
nun nicht zur Verwendung für den bestimmten Zweck zu
rückbehalten worden vielmehr hat die Konkursoerwaltunz
dieselben als zur Masse gehörig in Anspruch genommen



Dasselbe ist mit nicht abgeholten Gewinnen geschehen Die
Spieler wollen sich bei dem Vorgehen der Konkursverwal
tung nicht beruhigen vielmehr die Hülfe des Gerichtsan
rufen

Die Rheder des an der französischen Küste gestran
deten englischen Dampfers Victoria haben bis jetzt
noch keine Nachricht über das Schicksal von 7 der an
Bord gewesenen Personen erhalten Hieraus schließt man
daß im Ganzen die 4 aufgefischten Leichen eingerechnet
11 Menschen umgekommen sind Es ist möglich daß in
den Kajüten des Dampfers noch einige Leichen aufgefunden
werden Von Deutschen befindet sich unter den Vermißten

eine Gouvernante Frl Marie Amacher Die Haupt
schuld an dem Unglück trifft die Leute am Leuchtthurm
von Ailly welche es trotz des starken Nebels unterlassen
hatten mit dem Nebelhorn Signale zu geben Da
dies durch Anwendung von Dampf geschieht so kann das
Nebelhorn erst I Vt Stunden nachdem unter dem Dampf
kessel Feuer gemacht worden ist ertönen Außerdem haben
die Leute in aller Frühe Hülseruse gehört aber nichts
gethan um den Gestrandeten zu helfen Der Dampfer
selbst hatte zu wenige Boote und wenn es dem letzten
Boote das zweite und dritte waren merkwürdiger
Weise nicht direkt ans Land gefahren sondern in See
gegangen nicht gelungen wäre die Fahrt zwischen dem
Schiff und dem Ufer viermal hin und her zu machen
und wenn es nicht gerade Ebbe gewesen wäre so hätten
trotz der Nähe der Küste noch mehr Menschen ihr Leben
verloren

Falsche Zehnmarkstücke An einer Berliner
öffentlichen Kasse ist am Dienstag ein Zehnmarkstück ver
einnahmt worden das sich nachträglich bei näherer Prü
fung als ein Falsifikat erwies Das Falschstück das aus
Silber geprägt und gut vergoldet ist trägt das Bildniß
unseres Kaisers und die Jahreszahl 1875 Das Gepräge
ist ein so vortreffliches daß es geradezu unmöglich ist
daran die Fälschung zu erkennen Das einzig sichere
Merkmal ist das leichtere Gewicht des Falschstückes das
überdies beim Auswerfen keinen so hellen Klang erzeugt
wie die echten Stücke An dem in Rede stehenden Falsi
fikat ist die Goldfarbe hellgelb vermuthlich weil die Ver
goldung mittelst Dukatengoldes bewirkt worden ist diese
helle Farbe kann indeß nicht als sicheres Unterscheidungs

zeichen gelten weil bekanntlich die deutschen Goldmünzen
keine einheitliche Färbung haben Wie B T ferner
mittheilt sollen auch in gleicher Weise hergestellte Falsi
fikate von den goldenen Fünsmarkftücken in den Verkehr
gebracht worden sein welche die Jahreszahl 1877 aus
weisen Die genannten beiden Jahreszahlen mögen auf
den Falschstücken typisch sein weil sie wie gesagt durch
Prägung hergestellt sind und man annehmen kann daß
die Falschmünzer immer nur je einen Stempel angefertigt
haben dürften Diese Sorte falschen Geldes ist wegen
der korrekten Ausführung überaus gefährlich weshalb
wir darauf ganz besonders aufmerksam machen

Telegraphische Nachrichten
Berlin SÄ April Der dem Reichstag zugegangene Nachtragsetat beträgt 17KV85 9S Mark

darunter an fortdauernde durch Matrikularbeiträge
aufzubringenden Ausgaben 19 4V8V19 Mark an
einmaligen Mark unter letzteren sind
für Vervollständigung des Bahnnetzes
Mark ausser verschiedenen Doppelgeleisen in Elsaß
Lothringen Bayern Baden Württemberg für Hessen
soll eine schweizerisches Gebiet umgehende Verbindung
zwischen Ober Elsas und den süddeutschen Hinter
landen hergestellt werden Für Verstärkung der
Festungen werden 29 Millionen Mark zur Steige
rung der Operations und Schlagfertigkeit des Heeres
angesetzt werden für Preusxeu 43 Kl 190 Sachsen
Z M745 Württemberg 2 Ä8SÄ21 Mark Dieselbe
sind bestimmt diejenigen nothwendigen Vervollkom
mnngen nnd Ergänzungen des Kriegsmaterials zu
bewerkstelligen welche die Militärverwaltung mit
den bisherigen verfügbaren Mittel nicht ausreichend
erreichen konnte

Paris 2t Avril Eine Meldung der Agence Havas aus
Pagriy an der Mosel bemerkt zu der seitens der deutschen Po
lizei gestern erfolgten Verhaftung des französischen Spezial
Polizeikommissars aus dem dortigen Bahnhof Schnäbele In
Pagny nehme man bis zumjEingang weiterer Nachrichten an
daß Schnäbele in eine ihm gestellte Falle gegangen sei da der
selbe von den dem deutschen Polizeikomnnssar Gautsch in Ars
an der Mosel mehrere Schreiben erhallen haben 5olle in denen
er aufgefordert worden sei mit ihm über die Handhabung des
Dienstes an der Grenze zu konferiren Schnäbele habe sich
darauf gestern Nachmittag 2 Uhr zu Fuß zu Gautsch auf den
Weg gemacht und sei dabei von zwei deutschen Polizeibeamten
in die Mitte genommen und zunächst nach Novsant dann nach
Metz geführt worden Die Behauptung der M etzer Zei
tung daß die Verhaftung Schnäbele s mit Agitationen der
Patriotenliga zusammenhänge sei vollständig unbcgündet

London 22 April Das Unterhaus nahm die erste Lesung
des Beschlusses in Betreff der Fortdauer des bisherigen Thee
zolles an Hierauf wurde die Budgetdebatte vertagt

London 21 April Unterhaus Im Fortgang der Sitzung
brachte der Schatzkanzler Goschen das Budget ein welches der
selbe in ausführlicher Rede begründete Danach beträgt der
thatsächliche Ueberschuß aus dem Vorjahre V Millionen Pfund
Sterl Nach dem Voranschlag für das laufende Finanzjahr
betragen die Einnahmen 91100000 die Ausgaben 90100000
Pfund Sterl Es wird vorgeschlagen die Obligationen ebenso
hoch wie die Aktien nämlich mit 10 sh per 100 Pfd Sterl zu
besteuern an die Stelle der Aktienübertragungssteuer soll eine
Steuer von 1 sh per 100 Pfd Sterl auf das Eigenthum der
Gesellschaften treten den Gesellschaften soll aber freistehen den
bisherigen Steuermodus beizubehalten Für die lokalen An
legen soll ein separates Budget aufgestellt die jetztinen Obli
gationen sollen durch neuzuschaffende Zprozent Lokalobligationeu
ersetzt werden Die Amortisirung der Staatsschuld von 28
Millionen jährlich wird auf 26 Millionen herabgesetzt die Ein
kommensteuer wird um 1 Penny ermäßigt die Wagensteuer
wird den Lokalbehörden zur Unierhaltung der Wege überwiesen
Für Irland ist statt dessen ein lährlicher Betrag von K0000
Pfd Sterl zu Drainagearbeiten in den Etat eingestellt Der
Tabakzoll von 42 auf 33 d Per Pfd und die Stempelgebühr
für Seeversicherungen wird von 3 d auf 1 Penny per 100
Pfd Sterl herabgesetzt Der im Budget veranschlagte Ueber
schuß beträgt 300 000 Pfd Sterl

Petersburg 21 April In Gat china fand gestern zu
Ehren des japanischen Prinzenpaares Komatiu ein Galadiner
statt Der Marineminister Vieeadmir 1 Schestakow ist zu
einer Inspektion der Häfen und Schifsswerfte des Schwarzen
Meeres dorthin abgereist Das Ministerium der Volksauf
klärung giebt bekannt daß die Aufnahme von Zöglingen höhe
rer Frauenkurse im Lehrjahre l837/83 sistirt ist Dem Ge
nerallieutenant Orshewski ist für die musterhafte Verwaltung
der in den letzten fünf Jahren von ihm bekleideten Aemter als
Gekilfe des Münsters des Innern Chef der Polizei und
Kommandeur des Geusdarmeriekorps der Dank des Kaisers
ausgesprochen worden Der General Iwan Ganetzki durch
seine Theilnahme an den Kämpfen um Plewna bekannt ist
gestorben

Petersburg 21 April Ein kaiserlicher Ukas ordnet die
Emission einer vierprozentigen inneren Anleihe von 100 Milli
onen an Die Subskription findet in der Reichsbank und deren
Filialen in den Tagen vom 26 bis 28 ds Mts statt Der
Cours ist auf 84 pCt festgesetzt Der Prospekt der neuen
Anleihe besagt daß die Zinsen vom 1 April d I lausen und
halbjährlich d i am 1 November und 1 Mai ausgezahlt
werden

Geschiifts
Rerkmlf

Ich beabsichtige mein in Leipzig in guter
Lage befindliches gutgehendes

Leinen Bmnnwoll Woll
Wasche Weitzwaaren
Geschäft zu verkaufen Zur Uebernahme
gehören ca 20 000 Dasselbe würde sich
ausgezeichnet für einen jungen Anfänger
eignen und beliebe man Adressen unter A

368 an ZIsAMvustvSz V A
Ivr Leipzig zu richten

s

Sauerkohl
saure Gurken Senfgurken
gutkochende Hülsenfrüchte

empfiehlt
kleine Ulrichstrasze IS

in gutem Zustande befindlich auf Stahl
federn gehend 50 Ctr Tragkraft wird zu
kaufen gesucht alter Markt SE

WerkMe
mittlerer Größe mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen

Näheres
Schiitzengasie S

der Keim des Todesi
wird in manches junge frisch Pulsirende
Leben durch jugendliche Verirmngen ge
legt Die Herstellung der Gesundheit ist
in diesen Fällen schwer oft umuöglich
Eine Kurmethode die sich schon oft glän
zend bewährt hat wird in der Schrift

ais Manujkript sür Patienten gedruckt
empsodlcn u ist o uns gegen Zahlung
vo I M Briesin rlcn zu beziehen

öerün SV Lwdtnkraßc 12

Grotze Ulrichstrafze SS

2 Stuben Kammer und Küche sofort oder
piiter an ruhige Leute zu vermielhen

ö bi8 2W0Y Mai K
werden zur I Hypothek auf ein nenerbautes
Grundstück in Halle zum 1 Juli gesucht

Selbstdarleiher werden gebeten Offerten

unter H I an Ll v te uHalle zu senden Unter
händler streng verbeten

4 Malergehülfen für gute Arbeiten
werden gesucht von
Malermeister in Pegau in Sachsen

Reise wird vergütet

ß Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen werden nachgewiesen durch

S I
gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

TSRungs OsAsIsg
clor im in uncj Au8lsn6s srsLliLmencZsn

A K n A I z s ß

Die Volksküche
efindet sich Brunoswarte No LG Das

Lösen von Marken für den folgenden Tag
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

sZortionenzahl stets vorräthig sein wird
Die Verwaltung der Volksküche

SVK SAESS

s

llaMrlMlliitemelit
Junge Damen u Kinder auch Anfänger

können noch am Unterricht in allen feinen
Handarbeiten theilnehmen

Anmeldungen des Vormittags erbeten
Rannischestr 6 II l

Stube Kammer Küche und Zubehör so
ort zu vermiethen Mühlweg L4
1 5ür Posamenten Geschäft

vorzüglich geeignet per
t Juli zu verm Mathhau gasse 1K

Luiherftstspitl
Die mitwirkenden Herren werden gebeten

zu einer Probe Sonnabend den 33 d
Abends 8 Uhr im Prinz Carl sich
vollzählig einznfinden

Direktor A

Zu vermiethen
Laden mit Wohnung

Reilstrasze ITC

Augustastraße 43
Wohnungen zu 80 Thlr und 110 Thlr
per 1 Juli resp sosor zu vermiethen

Möblirtes Zimmer z vermiethen
Mühlweg SAl

Frenndl Part Wohnung sofort oder
1 Juli 165 6 zu vermielhen

Böllbergerweg 4v I
Mädch erh Schlmst Henriettenstr i K
Anst Schlosst m K Baluchosnr 14 Sout

Ich warne hiermit Jedermann
Niemand auf meinen Namen etwas
zu borgen da ich keine Zuhlnng leiste

Im Saale des Kronprinzen
Sonnabend den SZ April 1887

Abends 8 Uhr

des

OrklmlerillM Vereim

Schubert 2 Sätze aus der unvollendete
U moII Sinfonie

Tonrad Ouvertüre Weiber von Weins
berg

2 Lieder von Mendelssohn u Gumpert
a Ich wollt meine Liebe ergösse sich
d Blauäugelein

Lumbye Traumbilder
Bizet Fantasie aus der Oper Carmen
Haydu Abschieds Sinsonie

Die Kirchenkaffen Mechnnng von St
Georgen für das Jahr 1887 liegt in der
Zeit vom 24 April bis 8 Mai er im
Geschäftszimmer der Pfarre zur Einsicht
Berechtigter aus

Der Gemeinde Kirchenrath
zu St George

Gärtner Berew
GZÜNMSSA

Sonnabend den SS d Mts
8 Uhr im Gambrinns

I V I N ttZZr
Bürgervercii

för städtische Interessen
Sonnabend den SS April er

Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4
WEZ

Unsere am heutigen Tage Hierselbst ge
schlossene eheliche Verbindung beehren wir
uns ergebenst anzuzeigen

Bremen den 21 April 1887
Regier ngsrath a D

Ll i tgeb
MMilien Nachrichley

Von unserm Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RubrR

lgratis Aufnahme

Verlobt Herr Referendar Hugo Beck mit
Fräulein Helene Nötiger Leipzig Leisnig Herr
viwä prod A Böttger mit Arciul Margarethe
Bcck Herr Bankier Richard Philipp mit Fräul
Marie Scheibe Leipzig Herr Gustav Panst
mit Frl Hermine Melscher Langenweddingen

Verehelicht Herr Maurermeister F Metz
mii Fräulein Bertha Schuttwolf Leipzig Herr
Hans Siebert mit Fräulein Hermine Neumann
Osterburg
Geboren Ein Sohn Herrn Carl Graupner

Herrn Herrn Barsdorf Leipzig HerrnPvstver
walter Sommer Neuwegersleben Eine
Tochter Herrn Fr Traber Herrn Franz Gon
ta ,d Herrn Edmund Heilmann Leipzig Herrn
Otto Dreiel Buckau

Gestorben Frau Joh Wilh Minde Frau
Krämer gcb Maitausch Frau Emilie Kießlich
geb Cramer Herr Schrmietzer Schaischmiedt
Leipzig Frau Rosa Schüler Magdeburg Hr
Pastor smsr Opch Wernigerode Frau Charl
Kluigenstein Züiz Fr Rosette Freiderg Naum
vurg a S, Frau Rosine U sinus Luugendors
Herr Reviersörsler a D Knade Harzburg
Frau Willzelmine verw Arnol Leipzig Herr
Mültermeister H Schönfuß Herr Strvhhuifab
H Janus Magdeburg HerrGastwi th Franz
Lerch Statz un Fr I Bösenberg Gommern
Herr Holzhändler Eschebach Roßlau Frau
Bertha Kuhiahl Clötze



aus der Ezportbierbranerei von Culmbach schwerstes dunkles Exportbicr vorzüglich im
Geschmack u Bekommen bestes Stärkungsmittel für Reeonvalescenten jeder Art empfiehlt in Gebinden u Flaschen

W I vSiZWGr KKMn IliiiZ mit vilwpkketrick
BSlvergaße Ä Mische der Große nnd Kleinen Alrichstratze

dessen Filialen in Artern und S i in Eisleben
Bestellungsannahme und Verkaufsstelle befindet sich auch bei M Bernburgerstr 6 W Leipzigerstr 62 VI Nathhausg 11

Der Zutritt in meine Geschäftsräume ist meiner werthen Kundschaft zu jeder Zeit gern gestattet Preiscouraut ist in meinem Comptoir zu haben
auch auf Wunsch franko zugesandt

Wellbewerbmg
Die Sandstein und Granitarbeiten

für ein

VvnkiZiAl kZl ZU
sollen vergeben werden

Zeichnungen Bedingungen und Anschlag
sind in meinem Atelier in
stunden einzusehen und Gebote vls zum
April 10 Uhr Vormittags abzugeben

Halle a S den 19 April 1887
O K5t rsz Z

5 Geschäflliche Mittheilung
Infolge meiner am 18 krH begonnenen diesjährigen Fabrikations Campagne ist die vielverlangte

MKviiGÄGÜGI
ANWlag Wochen durch übergroße Nachfrage nicht mehr regelmäßig beschafft werden konnte von nun an wieder stets auf

i Wäger was ich an Stelle besonderer Mittheilungen hierdurch bekannt mache Auch zum Grubeuprcise

Auktion
Sonnabend den SS d Mts früh

t Uhr versteigere ich Geiststrafts 42
zwangsweise gsgen Baarzahlnng

eine verschließbare Marktbude für
Pfefserküchler paffend einen Neber
zieher A Weckeruhr

znuii Gerichtsvollzieher in Halle
Anetion

Am Sonnabend den KZ April er
Bormittags IS Uhr versteigere ich Geist
stratze 4S hier zwangsweise

1 Sopha 1 Kleidersekretär I Bsr
tikow I Regulator e
U Z i ZL Gerichtsvollzieher

und m bekannter Norzüglichkeit sind wieder vorräthig
Pretzstein Fabrik Nieileben April 1887

SS S G
zu feinen Rasenplätzen sowie

HKGINMSG kS
empfiehlt in bester Qualität

Gr Stemslr 26 NA GU ZMMWIT

Auktion
im ZwKNgsvMsir Verfahrete
Sonnabend den KZ d M Vorm

I Uhr versteigere ich Geiftstr 4S hier
s Sophas R Cylmderbüreau Z
Schreibsekretär 1 Vertikow Z ta
felförmiges Instrument s Spiegel
schränkchen nebst Spiegeln G mah
Stühle I Regulator 1 Nähma
schine zc

Gsrichtsvollzieher

Auktion
im Zwangsvollstr Verftthrett
Montag den SS ds Bormittags

10 Uhr versteigere ich im Gasthause zu
Wöls bei Landsberg

S Arbeitspferde S vierzöller Last
wagen 1 ki Wagen K Häcksel n
1 Getreide Reiuiguugs Maschine
nnd S Schweine

Gerichtsvollzieher

MkRN LGöUkSV MlI kWMMl
M

gewährt Hypothekeu Daslehne auf Liegenschaften und auf selbstständige in
größeren Städten belegene Hausgrundstücke sowie Darlehne an Communen
und Genossenschaften

Für unkündbare Amortisatious Beleihnngen beträgt die Annuität inklu
sive Amortisations Quoie für die ersten 8 Jahre 4 dann nur 4

Anträge werden durch die unterzeichnete Agentnr provisionsfrei vermittelt

Agentur der Preußischen CentrKl BVbeneredit
Metien GesMfchaft

MGZ A ZWWWWV
Leipzigerftrahe 4ÜA ZI s K

Von Sonntag früh ab steht ein Transport arofte
und kleine Magere

ZMö KSZA i
engl Raffe zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle

ks W ZZS aus Halle und aus Mordhausen

M
a S 23 April 1887

G MMZ MMKNNZ
Einem geehrten Pnbliküm von Halle a S und Umgegend sowie meiner werthen

Nachbarschaft hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage in meinem Hanse

LeWOrche Ro

AmtilM
Sonnabend den SS April Vorm

Iv /z Uhr versteigere ich Geiststr 4Ä
hier zwangsweise

IHerrenschreibüsch u
div Mobilien

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Am SS d Mts versteigere ich

Vorm 10 Uhr hier Geiststr 4S
Cylinderbnrean 1 Vertiko Spie

gel S Regulatoren IS neue Conto
bücher c

Mittags IS Uhr Gastsof zum Röder
berge in Giebichenstein

1 Spiegel mit schwarzem Nahme
HVin,IuIz N Gerichtsvollz i Halle a/S

gr Ulrichstr 8 II

äbu

mü, SI SKvIdl Zs
6a V0 VVvin in kleineren Znantltliten unä
nur naeli nnä nack ssetrun en irä sind Üe

mit pslentversekluLL u LsrsniiLmarice verseilen
bequem u unvntdolirliok Zg äer ein 6ar n

niedt verüerden dann und seine Anten LiAensekatten
dis 2nin letzten Iroxken dedält

Oemtr lKv vI,Att in iU
l 1

Ein sehr schönes Billard mit allem
Zubehör verkauft

l ükvrl i Ät Hofjager

eine

Konditorei unlj omglcueken fskl ilc
eröffnet habe

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein durch gute und wohlschmeckende Waare so
wie durch prompte und freundliche Bedienung das Vertrauen eines mich beehrenden Pub

likums zu gewinnen und zeichne Hochachtungsvoll

MHe SZM L MG AGL
Sonntag den S4 April 188

Mnumliges Gesammt Gastspiel
der Künstler und Spezialitäten vom

lütpilKsr St atKiu toii I Zioktvr
T iSi i ZSü r

ll S wKbMssr
ausschließlich baare Geldgewinne

ZS OlStt vt
Ziehung SS April u folgende Tage

MZL ZA
sowie halbe Autheil Loofe Mk 1,7V
sind in der Exped d Bl zu haben

Marimburgcr

Hauptgewiuu SO SSt Mk
Loose Ä 3 i/z 1,70 empfiehlt

F Berlin Rochstraße 16Für Porto und Liste 20 Pfg erbeten

W iv r ein n rktich AZttss nnd
MMH lz leichtlösliches Cacaopulver

HWMZ wünscht der verlange solches
beim Einkauf gcftlllil st aus

drücklich als

ANksr CstWl
Preis 8V Pfg I i/z und 3 Mk die Dose Vorzüglicher
ttLschmuck großer Nährwerts nnd leichte Verdaulich
keit sind anerkannte Vorziige dieses Fabrikats das
in denselben Geschäften zn haben ist welche die so

beliebte AzUrsr Olio colads führen

WÄWKch M MK
MagdeSurgerftrahe Halles

Lüsll dvÄtsr
In diesem Genre größtes und elegan

testes Continental Etablissement circa
2000 Personen fassend

Heute u morgen
KiMM Mnstl v l illi Voi stellllNWII

Anfang 8 Uhr
Ende der Monstre Vorstellung 11 Uhr

SchiilerwerkftAten in Halle
Der Unterricht wird mit dem Anfange des nächsten Monats für die Monate Mai

Juni August und September wieder aufgenommen
Anmeldungen werden noch bis zum 26 d M von dem Unterzeichneten Harz 10

angenommen auch sind bei ihm wie bei den Herren Schuldirigentcn Anmeldeformulare
zu haben

Halle den 21 April 1887

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüffelleberwurst
gek Znnge Braunschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W WZAßCLd Königl Hoflieferant
M W SV Leipzigerstr S 5
LoMsnÄuMMer

sehr bewährt empfiehlt
AI

werden von Schweiß Schmutz und Motten
Geruchs und Krankheitsstoffen gut gereinigt

bei Frau 16Georgstr s

Frische Kiebitzeier
Feinsten Astrachaner Caviar
Prima geränch Nheinlachs
Straßb Gänseleber Pasteten
Feiste junge Trnthähne
Frische Holländer Austern
Mecklenburger Spickaai
Fris chen Waldmeister empfing

G Zr Rein u Zr vlrietisti IZckv
Morgen auf d Markte
i l 8ekM8ed

ä Pfd 30

Einen Pouuywagen Hinterlader
verkauft billig

li i Hofjäger

Hierzu Auftreten der Solo
tänzerinnen

vom Theater an der Wien in Wien

Wer räthselhaste Flug des Direk H
tor Küber dasPnbliknm
Neu Zum 2 Male Die Entenjagd

im Edentheater
HA IviiL

die reizende elektr lebende Büste
Das geheimnißvolle Ea j

binet des Grafen von Monte Chrifto
Persönliches Auftreten des Dir B chenkH

Sim Gebiete der Zauber u Geisterwelt t
z V uii e F rnn Transformators

und Phantast genannt die lebende
Metamorphose

Vi
lebensgroße künstlich belebte und

sprechende Menschen
Malerische Reisen durch die alte u

neue Welt

oder die Rieseu Wunderfontainen Galle
rte feenhaftlebenderBilder aus 1001 Nacht

Zum Schluß
Große Feerie mit prachtvoller,dekorat,H

Ausstattung
Anfang 8 Uhr Kassenöffnung 7 Uhr ß

Billets zu ermäßigten Preisen beiß
ZHerren Steinbrecher d Jasper

Nächsten Sonntag s Vorstellungen I
Nachmittags 4 Uhr kleine Preise

ZA dm zzKs ü M llW Ä JsjWMGR L u s s KsSSÄSW SÄ MW SASAÄS M W MM VW W chdu k i DNSWSÄ dÄ ÜKz
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